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Der Winter von 1829 bis iLso

Beschluß

dieser Winter ward für alle Länder Europa s für
die südlichen noch mehr als für die nördlichen sehr
unheilbringend Schon sein früher Eintritt vergrö
ßerte die Leiden der Armuth und führte Noth und
Elend herbey aber noch weit mehr that dieses seine
strenge bis in den Februar hinein beharrliche Kälte
und ein so großer Schnee dessen sich die ältesten Per
sonen nicht zu erinnern wußten InHalle sank das
Thermometer R im December auf 14 bis 16 Grad
im Januar besonders zu Ende desselben und Anfangs
Februar auf 1Z bis 18 Grad Nach öffentlichen

XXXI Jahrg 13 Vlät
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Blättern zeigte dasselbe in Berlin 18 21 in War
schau 19 in Bacharach im Rheinthal 20 in Inns
bruck 21 in Dresden und Augsburg 22 in Stutt
gart 23 in München 23 in Wurzburg 24 in
Nürnberg 26 in Gießen 26 in Iassy 29 Grad
Hier in Halle erlebten ältere Personen schon einige
Winter mit einein höheren Kältegrade aber dieser war
nicht so anhaltend strenge auch nicht so lange dauernd
Der Frosttage d h der Tage an welchen das Ther
mometer auf oder unter dem Gefrierpunkte stand
zählten wir Hierselbst vom 12 November 1829 an
bis 10 März 1830 avf 108 hingegen in dem har
ten Winter von 1783 bis 1784 nur 72 von 88
bis 89 nur 66 von 98 bis 99 gar nur 36 und
von 1822 bis 1823 auch nur 44 Frosttage Dieser
zuletzt überstandene harte Winter hat uns lange seine
Strenge fühlen lassen aber geschichtliche Nachrichten
sagen uns daß unsere Vorfahren noch strengere und
länger anhaltende Winter und damit zugleich auch
noch größere Noth erdulden mußten worauf hinter
her verheerende Viehseuchen ansteckende Krankhei
ten und Pest erfolgend schrecklich hausten In der
Hallischen Chronik von Drey Haupt Th 1 Seite
622 und 23 sind der strengen Winter 41 aufgezählt
aber mit gleichem Rechte können wir deren von wel
chen sichere Kunde und Beschreibung auf uns gekom
men ist fünf bis sechsmal mehr aufführen

Im letzten Winter waren zu Ende des Novem
bers schon alle Flüsse in Deutschland selbst der rei
ßende Donaustrom, die Etsch der Jnn und der Rhein
wie die Themse an Stellen wo sich dessen die älte
sten Menschen nicht erinnern zugefroren 5er Boden

see
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see war in eine Eisebene verwandelt die von einem
Ende zum andern bereiset wurde was seit 136 Jah
ren nicht geschehen war über den Sund hatte bey
Helsingör der Frost eine veste Brücke geschlagen und
in der Mitte wo der Strom am tiefsten ist sah man
wie auf der Saale bey Halle sich ein Zelt erheben
wo die benachbarten Nationen die Schweden und
Dänen sich mischten und belustigten

Frankreich Italien und selbst das mittägige
Spanien war mit tiefem Schnee bedeckt und von einer
für diese Länder seltenenKälte heimgesucht alle Flüsse
selbst die reißenden froren vest zu und trugen Last
wagen große Bäume und selbst starke Eichstämme
borsten und die Weinstöcke erfroren größtenlheils und
der gefrorne Wein mußte in Stücken gehackt und so
verschickt werden Am schrecklichsten wurde das pa
radiesische Andalusien und das vorher schon durch Erd
beben und Revolution unglückliche Murcia mit einem
für dasige klimatische Verhältnisse unerhört strengen

Winter getroffen Ganz ungewohnt einer solchen
Kälte wie auch unvorbereitet darauf in Wohnung
Kleidung und mit Nahrungsmitteln erlagen Tau
sende der Unglücklichen und Heerden verschmachteten
aus Mangel an Futter und Wasser

Aus vielen Gegenden gingen die betrübenden
Nachrichten ein daß durch Kälte und Schnee umge
kommene Menschen aufgefunden worden daß in
Frankreich und Spanien Schildwachen und Vedetten
erfroren wenn sie nicht alle Viertelstunden abgelöset
wurden und Menschen eine Beute wilder Thiere ge
worden waren Wölfe durch Hunger aus ihren
Schlupfwinkeln getrieben kamen in Haufen machten

2 Land
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Landstraßen unsicher und drangen in Dörfer und
Städte ein und fraßen Thiere und Menschen in
Polen und Frankreich war dies fürchterlich noch ärger
aber in Spanien wo diese Bestien jeden Morgen von
den Königl Lustschlössern mußten vertrieben werden

In Stopnie in Polen hat man einen erfrornen
Wolf gefunden eine Erscheinung die nur bey der
höchsten Kälte vorkommt Viele Vögel und Wild

Haasen Rehe wurden todt auf den Fel
dern gefunden erfahrne Forstmänner geben die Ver
minderung deS Wildprets zu einem Drittel an
Schaaren von Vögeln als die Schneeammcr Lmde
ri a rüvalis eto die sonst nur in den kalten Polar
gegenden Hausen ließen in Deutschland selbst auf
den Straßen der Städte sich sehen

In allen Ländern lebte man in großer Besorg
niß daß bey etwa plötzlich eintretendem Thauwet
ter der ungewöhnlich große Schnee und das sehr
dicke Eis große Überschwemmungen und viel Unglück
bringen werde und leider sind diese Befürchtungen
in vielen Gegenden nur zu sehr eingetroffen Nach
dem auch wir fast ein Vierteljahr Alles im Winter
gewande um uns erblickt hatten und auch die Saale
zu einer Straße und einem Vergnügungsplatz umge
staltet war trat in den letzten Tagen des Februars
starkes Thauwetter ein und schon nach drey Tagen
war hier die Ueberschwemmung groß doch Gott
sey Dank lange nicht so groß und verwüstend als
jene am 24 Februar 179S

Bullmann

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
A r m e n s a ch

Än die Stelle des Armenvaters im Reviere Peters
berg Herrn Heinemann ist der Tuchmachermeister
Herr Märker zum Armenvater über die Häuser lud

1 1416 bis 14Y0 erwählt worden
Halle den 17 März 18Z0

Die Armen Direclipn
Mellin Lehmann Faber

2 DanksagungFür die Warteanstalt ist ferner subscribirt worden

1 zur ersten Einrichtung Ungen Z Thlr Fr Pr
SenffzThlr Mad Stegmann baar 5Thlr Fr H
P Thlr 2 für die Kosten des ersten Jahrs Fr Pr
Senff z Zhlr Ungen 5 Zhlr Hr Prs f Schweiggcr
5Thlr Fr H P zThlr Fr Pr W 2Thlr

8 Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
Z 3 Folge eines von Herrn S siemachten Moniti
unnöthigc Ausgaben für gedruckte Wahlzettel betref
fend überwies Herr N den Betrag dafür mit 22z Sgr
den Armen

5Ä Bey einem frohen Abendessen gedachte die
Erholung eine Gesellschaft anständiger junger Leute

der Armen mit 4 Thlr iz Sgr y Pf
Die Curatoren c Lehmann Runde
Eine Anzeige des Hrn Sladtr Lehmann n Hin Rcnd

Fuß wegen Torfvertheilung an Arme folgt im nächsten Stück

4 Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Februar März 1830

2 Gebohrne
Mari enpar ochie Den 10 Febr dem Destillateur

Fürftenberg eine T Rudolphine Sabine Theooore

Z Nr
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Nr 76 Den 17 März dem Handarbeiter Dils
ner ein So hn Christian Wilhelm Nr 1472
Den 20 desm Ober Berg Revisor Röhrig ein Sohn
todtgebohren Nr 24

UlrichSparc chie Den r März dem ConditorRinck
eine T tl nna Charlotte Friederike Nr 499
Den 2 dcml Cantor Abela ein S Carl Hermann
Theodor r 499 Den z dem Schneidermeister
Guecke e e T Marie Caroline Auguste Nr 241

Den 1 dem Feilenhauermeister SchmiSr eine T
Wilhelmime Christiane Leopoldine Nr zoz

Moritzpar schie Den 6 März dem Vicesiedemeister
Frosch ein Sohn Gusta Adolph Nr 624
Den 20 erne unehel T Nr 2186

D 0 mtirche Den 11 Februar dem Schneidermeister
Perer eine Tochter Johanne Christiane Auguste
Nr 1775 Den 20 dem Schuhmachermcister

Umbach ein S Louis August Ferdinand Nr 18
Den 8 März ein unehel S

Neu markt Den i i März dem Postschirrmeister
Söffner ein G Christian Wilhelm Nr iizi

Glaucha Den 2 z F br ein unehel S Nr 1866
Den 9 März dem Kammmacher Dieiz eine Tochter
Marie Christiane Pauline Nr 1751

b Gestorbene
Mari enpa rochi e Den iz März des gewesenen

Soldaten DstrvalV Wittwe alt 6 I 10 M Steck
fluß Den 16 des Chaussee Aufsehers Jacobine
T Franziska Gustavine Christiane Albertine alt4M
1 W i T Krämpfe Den 17 des GastwirthS
Rückerr Wittwe alt 56 I 2 M 2 W z T Brust
wassersucht Der Täschnergeselle Sämann alt
24J 7M Drüsenkrankheit Des Tischlermeisters
Marrhes S Alwin Theodor Bruno alt l I 5M
2 W i T Zahnen Den 18 des AuswärterS
Thalecke T Amalie Antonie alt 6 I 1 W 1 T
Auszehrung Den 20 des Ober Berg Revisors
Röhvig Sohn wdtgebohren

Ulrichs
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Ulrichsparochie Den iz März des Orgelbaumei

sters Rluge S Christian Adolph Franz alt i I
7 M Krämpse Den iy des PostwagenmeisterS
Oskermann nachgel S Johann Andreas alt z I
5 M 2 W 5 T Krämpfe

Moritzparochie Den 14 März der Handarbeiter
rvinkler alt 64I 8M Entkräftung Den iy
der LlucZ l eol Schurig alt 2l I 8 M 2 W
6 T Auszehrung

Dcmkirche Den 2 März der Ober Hütten Jw
specwr 2öergling alt 68 I iM zT Schlagfiuß

Neumarkt Den 7 März Johanne L orenz alt
44 Jahr tz icht Den 15 des Salinenarbeiters
Schubert T Johanne Dorothee alt i J Wasserkopf

Glaucha Den 8 März des Handarbeiters Spie
gel T Johanne Christiane alt yM 1 W Zahnen

Herausgegeben von H B Wagnig und Fr Hesckiel

Bekanntmachungen
E xt r a c raus dem Amtsblatt der Königl Regierung zu Merseburg

vom 6 März 18zo ivteS Stück psZ 65
Nr 24 Reclamationen über Gewerbesteuer

betreffend
Damit die Anträge auf Restitution zuviel gezahlter

Gewerbesteuern nicht mehrere Jahre hindurch sich verzögern

wird in Gemäßheit des Rescripls des Königl Finanz
ministerii vom 20 October v I hierdurch festgesetzt daß
die desfallsizen Reclamationen für jedes Jahr künftig spä
testens binnen Jahresfrist angebracht und nachgewiesen
werden müssen dergestalt daß demjenigen Gewerbesteuer
Pflichtigen welcher sich in dem Fall befindet wegen be
zahlter Gewerbesteuer zu reclamiren dazu eine präclusi
vische Frist eines Jahres vom Ablauf desjenigen Jahres

4 an
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an gerechnet in welchem die Gewerbesteuer weshalb
reclamirt wird zur Erhebung konmit gestattet ist

Diese Bestimmung bezieht sich auf das Jahr 182Y
und die folgenden Jahre damit aber auch die etwanigen
Reclamaiionen aus dem Jahre 1828 und Vorzeit endlich
zur Abwickelung gelangen so wird dazu ein Präclusiv
Termin bis Ende December i8zc hierdurch festgesetzt

Merseburg den 20 Februar i8zo
R,önigl Preuß Regierung Abtheilung für die Ver
waltung der direcren Steuern ZOomainen Forsten

Vorstehende Bekanntmachung der König Hochlöb
lichen Negierung zu Merseburg wird den hiesigen Gewerbe
treibenden hierdurch zur Kenntniß gebracht

Halle den iz März i8zo
Zver Magistrat

Dr Mellin Rerrram Lehman n
Die mehrfach besonders im vergangenen Jahre vor

gekommenen Fälle daß Landwehrmänner sowieKriegs
Reservisten die sich hier in Halle aufhalten wegen un
entschuldigten Außenbleibens bey den Eintägigen Uebungen
zur Untersuchung gezogen worden sind um nach der Aller
höchsten Kabinetsordre vom 14 Julius 1824 mir der dar
auf feststehenden ztägigen Arreststrafe belegt zu werde
veranlaßt mich sämmtliche in hiesiger Stadt sich aufhal
tenden Landwehrmänner des isien und 2ten Aufgebots
so wie die Kriegs Reservisten nochmals darauf besonders
aufmerksam zu machen daß diejenigen von ihnen welche
bey dringenden Abhaltungen es unterlassen sich zu ent
schuldigen und Erlaubniß von einer eintägigen Uebung
nachzusuchen niit ihren spätern Entschuldigungen um so
weniger berücksichtigt werden können als einen Jeden von
ihnen aus der eingehändigten Ordre alle die Tage und
die festgesetzten Stunden bekannt sind an welchen sie im
Jahr i8zo zu diesen Uebungen an dem dazu bestimmten
Orte sich zu gestellen haben

Halle den 20 März l8zo
Der Bürgermeister Dr Mellin
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Nach einer Benachrichtigung des Herrn Regie
rungs und Wasscrbauraihs Haupt zu iL erseburg ist
zwar zur einstweiligen Herstellung der Passage über die
Elbe bey Wittenberg eine Fährüberfahrt eingerichtet aber
es können mit derselben doch kaum die leichten Fuhrwerke
von und nach den zunächst liegenden Ortschaften in
keinem Falle jedoch Frachtwagen und Lohnkutschen c vo
entfernter liegenden Orten übergesetzt werden

Wir setzen daher der hierzu erhaltenen Veranlassung

gemäß das Publikum hiervon in Kenntniß damit alle
Fuhrwerke welche von Halle aus die Elbe passircn wol
len bis zum Eingänge anderwciter Nachricht von hier
aus einen andern Weg als den über Wittenberg einschla
gen mögen weil sie dort unbedingt zurückgewiesen werden

Halle den iij März i8zo
Der Magistrat

Dr Mellin Bertram Schrvetschke
GcdulsachenDiejenigen der geehrten Eltern welche gesonnen sind

ihre Kinder meiner Führung anzuvertrauen werden er
gebenst ersucht dieselben bis zum 18 April in den Vor
mittagsstunden bey mir zu melden Zugleich erlaube ich
mir hiermit anzuzeigen daß ich bereit bin auch solche
Kinder aufzunehmen welche den ersten Unterricht em
pfangen sollen jedoch bitte ich diese bis spätestens Ostern
zu melden damit ich eine für sie zweckmäßige Einrichtung

treffen könne G Hoff mann
im Locale d er Anstalt Bar füßerstraße Nr yo

Frühzeitige Saamen L ocl erbsen u Srrohverkauf
Einige 70 bis 8o Schock schönes langes Noggenstroh

sehr schöne frühzeitige Saamen und Kocherbsen sind we
gen Mangel an Platz sehr billig zu verkaufen bey Ioh
Larl U 01ff am Domplatz Nr 885

Halle den 26 März i8zc
Sollte ein junger Mensch aus der Stadt oder vom

Lande Lust haben die Klcmpnerprofessis zu erlernen der
kann sogleich oder zu Ostern in die Lehre kommen beym
Klcmpnermeister Sose auf dem Ncumarkt
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Um etwaigen Irrthümern vorzubeugen habe ich

mich veranlaßt gefunden künftig jedes Stück meines
Fabrikats mit meinem Stempel welcher außer meinen
Namen durch FracturJ S bezeichnet auch die Muster
Nummer des Stücks nebst dem Ortsnamen in lateinischen
Lettern enthält zu bezeichnen Ich ersuche daher ein
geehrtes Publikum und besonders meine resp Abnehmer
hierauf gefälligst reflectiren zu wollen

Halle den z März i8zc
Johann Schu abe Tapetenfabrikant

Daß ich auch für das laufende Jahr zu jeder Zeit
Versicherungen gegen Hagelschaden für die Berliner Ha
gel Assecuranz Gesellschaft annehme zeige ich hiermit
ergebenst an und bemerke daß die dazu gehörigen For
mulare 5 2 Sgr und Saalregister s i Sgr in meinem
Comptoir zu haben sind

Halle im März i8zo
A 5V Barnitson

Agent der Ha gel Assecuranz Gesellsch aft in Berlin

Vom Conversations Lexicon 71 Auflage 2ter Druck
ist der Zte bis 8te Band erschienen und beu L A Rum
mel in Halle am Markt unte rm goldncn Ringe zu haben

Ein vor drey Vierteljahren neuerbautes tafelförmiges
Pianoforte das kraftvoll und angenehm im Ton ist sehr
gut Stimmung hält und ein gefälliges Aeußere hat bie
tet zum Verkauf an

der Cantor Schramm
H alle am 2Z März i8zc

Ganz gute Kartoffeln in Vierteln und Scheffeln sind
wegen Mangel an Raum um einen billigen Preis zu

verkaufen bey F 5V L rafrvor dem Schifferthore
Eine neue zweyspännige verdeckte und eine einfpän

nige halbverdcckle Chaise stehen zu verkaufen in der Leip
zig er Straße Nr 287

Ein gutes Fortepiano steht zu verkaufen am Fran
ksnspiatz Nr 1724
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Wir bringen hiermit in Erinnerung daß wir da
Adreßhaus bereits am 8k n d M eröffnet haben und
beschränken uns nicht nur auf Annahme von Pfändern
bestehend in Prätiosen Wäsche c, sondern finden uns
auch bereit auf StaatSpapiere Gelder vorzustrecken wo
von wir hiermit das Publikum in Kenntniß setzen

Halle den y März i8zo
Gebrüder Simon

Zu der am 8 Junius d Z festgesetzten letzten Zie
hung der noch übrigen Zo,c oo Nummern der Güter
ausspielung von Temnick und Grünow sind bey mir
Loose

für die ältern resp Spieler gegen Zurückgabe oder ge
gen Präsentation der von den 5 Thlr z Thlr oder
1 Thlr Loosen gezogenen Nummern s i Thlr
für die welche erst Theil nehmen s 2 Golde

zu haben AbSwärtige wollen bey Bestellungen den Be
trag portofrey beyfügen oder durch PostVorschuß von mir
entnehmen lassen

A N Barnirson in Halle
Die Listen der zien Klasse üister Klassenloiterie sind

angekommen und können bev uns nachgesehen werden

Außer den kleinern Gewinnen fielen diesmal in
unsere Collecten

1 Gew 800 Thlr 1 Gew ä 200 Thlr und
2 Gew ä 100 Thlr

welche gegen Aushändigung der Loose in Empfang genom
wen werden können

Die Ziehung der 4ten Klasse beginnt den 16 k M
und muß deshalb die Renovation der Loose bis spätestens
den 14 April erfolgen

L ehmann R unde
Um häufigen Anfragen zu begegnen zeige ich hier

mit ergebenst an daß ich wieder eine neue Zusendung von
dem neu erfundenen

Schweizer Kräuter Haar Oel
erhalten habe 5 A Runve am Markt
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Ich beehre mich einem geehrten Publikum hiermit

ergebenst bekannt zu machen daß ich mein früheres Ge
schüft in Herrenfrisiren und Haareschneiden von nun a
Wieder fortsetzen werde und schmeichle mir das früher
gehabte Vertrauen durch reelle und prompte Bedienung
wieder zu gewinnen und sehe recht vielen gütigen Auf
trägen entgegen

Mein Logis ist in dem Hause des Herrn Fürsten
berg Varfüßerstraße Nr 76

Halle den 22 März i8zo
ZV Kaborde

Daß ich mich als Putzmacherin Hierselbst etablirt
habe und Arbeit zur Bestellung jederzeit annehme na
mentlich nach den neuestenFa onS in Hüten Hauben und
Kragen so wie ich auch jeden Auftrag zur Weißnäherey
übernehme zeige ich einem geehrten Publikum ergebenst
an und zugleich daß ich die Strohhur Wäsche mir über
nommen habe und solche von jetzt an jeden Dienstag an
genommen werden Ich bitte mich mit recht vielen
Aufträgen zu beehren so wie ich dabey die ganz billig
sten Preise verspreche Meine Wohnung ist in der gro
ßen Ulrichsstraße im Schütz eschen Hause sub 5 r 72
drey Treppen hoch Amoinetie miese

Franz und englische Schnürleiber
sehr bequem sitzend sind wieder in einer großen Auswahl
angekommen für Damen von 1 Thlr 10 Sgr an und
für Kinder von 18 Sgr an empfiehlt die Galanterie
vaarenhandlung von

TV S Ritter neben dem KSnigl Postamt
Da es mir durch Versuche gelungen ist die schma

len Shawls durch eine fast ganz unbemerkbare Nach zu
Tüchern zu machen so bin ich Willens dergleichen zu
diesem Behufe anzunehmen auch kann man sich eine
Probe davon bey mir ansehen Meine Wohnung ist auf

dem Neumarkt Nr 1 ll 5 R r
Herren und Damen Handschuhe ächter Halber

städter Fabrik empfiehlt zu sehr billigem Preise die Ga
lanteriewaarenhandlung von IV G Ritte r
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Die Strohhut Fabrik und Bleiche
vonL Alexander in Dessau

macht hierdurch ergebenst bekannt daß von jetzt an ein
bedeutendes Lager von Strohhüten in allen Gattungen
nach den neuesten und modernsten diesjährigen Fa onS
gearbeitet und welche in jeder Hinsicht den französischen
gleich kommen der Billigkeit der Preise wegen aber noch
annehmbarer daselbst vorräthig zu haben sind Die resp
Kaufleute welche Aufträge hierauf geben wollen wer
den ersucht ihre Bestellungen baldigst einzuschicken Zu
gleich werden alte Strohhüte auf das schönste gebleicht
Preis 8 Gr und auf Verlangen in moderne Fa onS

umgearbeitet und können die gebleichten Hüte jedesmal
den vierten Tag wieder versendet werden Jeder Auf
trag wird aufs schnellste und beste besorgt

Dessau d en 1 März 8zo

Gottlob Schreiber
Tuchmachermeister aus Jeßnitz

empfiehlt sich zu bevorstehendemJahrmarkt mit seine schon
längst bekannten Tüchern von 8 und 9 Viertel Breite
sowohl einfarbig als melirt Er verspricht billige Preise
und reelle Bedienung und bittet um geneigten Zuspruch
Seine Bude ist mir seiner aushängenden Firma bezeichnet

FrieSrict Schorre junior aus Naumburg ein
pfiehlt sich zu bevorstehendem Jahrmarkt mit guter trock
ner Seife und ausgebleichten Lichtern verspricht billige
Preise und bittet um gütigen Zuspruch

Zu bevorstehendem HaUische Viehmarkt empfiehlt
sich Unterzeichneter mit allen Sorten Conditorcywaare
vorzüglich in Gerstenzucker Brustküchel gebrannten
Mandeln und bergl so wie auch Honigkuchen welcher
in Güte den Braunschweiger übertrifft alles zu sehr bil
ligen Preisen

Auch nehme ich außer diesem Markt und zu jeder
beliebigen Zeit Bestellungen an da ein nicht unbedeuten
der Vorrath je er Art von diesen Artikeln bey mir zu fin

den ist I Rrause in Delitzsch
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A Hirschfeld Leipziger Straße Nr ZY7

empfiehlt sein vollständig assortirteS Modewaarenlager
welches sich in den neuesten Kattunen ächten breiten
Jndiennes schwarzen und couleurten seidenen und allen
möglichen weißen Waaren besonders auszeichnet

Schwarze und couleurle englische und französische
Merino s werden um bey Anfang des Frühjahrs damit
zu räumen zu außerordentlich billigen Preisen vertäust

bey A HirschfeldDen hiesigen sowohl als auswärtigen resp Garn
Händlern zeige ich hiermit ergebenst an daß ich von jetzt
an immer ein vollständiges Lager von den gangbarsten
Sorten Magdeburger baumwollenen Strickgarnen halten
werde Die Preise sind fest und auf das allerbilligste
gestellt Außerdem sind auch noch alle Sorten Berliner
sächsische und englische Strickgarne so wie auch roth
türkische hell und dunkelblaue gebleichte und unge
bleichte einfache Garne für Leinweber im Ganzen wie im
Einzelnen ganz billig zuhaben bey Friedrich Arnold
an der Ma rklkirche

Eine Auswahl alldeutscher Schnürleiber nach der
neuen Erfindung des berühmten Adler in Berlin die
Brust mit Sprungfedern eingesetzt sehr bequem sitzend
das Stück 2 Thlr eine andere Art zu i Thlr 5 Sgr
für Kinder von 15 Sgr an sind zu haben beym

Damenschneider Mazunat
Alle gut ausgespielte Fortepiano s in Flügel und

Tafelform habe ich viele zur Auswahl um sehr billige
Preise zu verkaufen Fortepiano S von 20 bis 50 Thlr
und Flügel von 40 bis 80 Thlr auch Klaviere verschie
dener Sorten sind zu haben bey

Friedr Grüneberg in Halle
Anzeige Einem geehrten Publikum mache ich er

gebenst bekannt haß ich wieder mit allen Sorten der fein
sten gutgerißnen böhmischen Bellfedern und Daunen hier
angekommen bin und verkaufe solche zu ganz billigem
Preis im Gasthof zu den drey KSnige

Iser aus Böhmen
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Am lylen Mä,z früh um L Uhr hat es dem Herrn
gefallen unsern geliebten Ncffen Gustav Schurig
nach einer langwierigen Krankheit in einem Alter von
21 Jahren z Monaten zu sich zu rufen So schmerz
lich uns dieser Verlust getroffen so erhebend war uns
auch die freundliche Theilnahme welche die verehrten
Freunde des Seligen an seinem Schicksale genommen
haben und wir sagen daher allen denen die unsre
Trauer und unsern Schmerz getheilt haben hiermit
unsern herzlichsten Dank

Rohl und Angehörige
In der großen Steinstraße Nr 159 ist ein Laden

nebst Stube Kammer und allem Zubchör auf Ostern zn
vermischen Das Nähere ist zu erfahren beym Mehl
Händler Schmidt daselbst

In dem auf dem Sandberge lud H, 26z belegenen
Hau se ist die obere und untere Etage jede aus zwey bis
drey Stuben nebst Zubehör bestehend auf Ostern an stille
kinderlose Familien zu verm iethen

Es stehen in der kleinen Klausstraße Nr 916 drey
nustapezirte Stuben nebst Kammern mit oder ohne Meu
bles zu vermiethen Auch kann auf Verlangen ein Pferde
stall und Wagenremise dazu ab gelassen werden

Ein freundliches Sommerlogis für einen einzelnen
Herrn oder Dame mir einer vorzüglich schönen Aussicht
neben dem Apollogarten Nr IY 2Z ist zu vermiethen

In dem Müllerschen vor dem Oberrannischen
Thore belegenen Garten sind einige Sommerwohnungen
zu vermiethen Das Nähere ist zu erfragen Märke
straße Nr 410 psneri e

Ein junger Mensch welcher sich als Marqueur für
das Billard und für das Kellergeschäft eignet und gute
Attestate aufzuweisen hat kann zu Ostern in Dienst tre
ten bey S ch arream Markt im Noland

Ich warne einen Jeden Niemanden auf meinem
Namen etwas zu borgen indem ich keine Zahlung leiste

Frieverike Starke aus Merzien bey Cöchen



68 Bekanntmachungen
Neues optisches Kunst Kabinet aus Wicn auf

hiesigem Viehmarkte in der runden Bude

Einem verehrt Publikum zu Halle mache ich die
ergebenste Anzeige daß ich neue Ansichten habe von den
Gefechten der Nässen und Türken zwischen Schumla
und Stljstria ferner die Uebergabe von Warna so wie
auch von Adrianopel welche im Jahre 1829 erst vor
gefallen sind und von einem Augenzeugen welcher bey
dem Gefechte selbst anwesend war aufgenommen wurden
auch sind die seltensten und merkwürdigsten lebendigen
Krokodille aus Egypten welche besonder ihrer schönen
Zeichnung und Zahmheit wegen die größte Aufmerksamkeit
verdienen nebst einem Seemonstrum und andern Merk
Würdigkeiten zu sehen

Dem Wunsche mehrerer Naturfreunde zu begegnen
wird jeden Nachmittag um 5 Uhr die Fütterung der Kro
kodille statt finden wobey besonders die Zahmheit dieser
Thiere allgemeine Bewunderung erregen wird

Kunstkenner und Liebhaber die mich mit ihrem gü
tigen Besuche beehren werden bestimmt mein Kabinet
nüt der größten Zufriedenheit verlassen überdies ist der
Eintrittspreis so billig gestellt daß Zeder daran Theil
nehmen kann nämlich Person 5 Sgr Kinder und
Dienstboten die Hälfte Die Kasse ist Morgens von
8 bis 2 Uhr und Nachmittags von 1 bis y Uhr geöff
net Die Anschlagzettel besagen ein Mehreres

Der Schauplatz ist vor dem Untersteinthore in der
runden Bude Halle den 8 März 18Z0

Johann Grünberg
Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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